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In the first book to investigate in detail the origins of antislavery
thought and rhetoric within the Society of Friends, Brycchan Carey
shows how the Quakers turned against slavery in the first half of the
eighteenth century and became the first organization to take a stand
against the slave trade. Through meticulous examination of the earliest
writings of the Friends, including journals and letters, Carey reveals the
society's gradual transition from expressing doubt about slavery to
adamant opposition. He shows that while progression toward this
stance was ongoing, it was slow and uneven and that it was vigorous
internal debate and discussion that ultimately led to a call for abolition.
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His book will be a major contribution to the history of the rhetoric of
antislavery and the development of antislavery thought as explicated in
early Quaker writing.
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Sommario/riassunto Muss man die extrem ungleiche Verteilung von Lebensgütern zwischen
armen und reichen Ländern unseres Globus als unabwendbar
hinnehmen? Oder gibt es Prinzipien verteilender Gerechtigkeit auch in
den internationalen Beziehungen? Der Autor prüft die
sozialphilosophische und die völkerrechtliche Literatur zu diesem
Thema und gelangt zu dem Schluss, dass es auch in der heutigen Welt
souveräner Staaten verbindliche normative Maßstäbe für internationale
Gerechtigkeit gibt. Er verwirft den naheliegenden Gedanken, dass
globale Gerechtigkeit eine Erhöhung der Transferleistungen von den
reichen zu den armen Ländern verlange – dies führe zu Passivität,
Verstetigung von Abhängigkeit und Mangel an Selbstachtung der
Empfängervölker. Globale Gerechtigkeit gebiete vielmehr die Errichtung
von Institutionen, durch die die Völker ermächtigt werden, die
Gestaltung ihres Schicksals in die eigenen Hände zu nehmen. Hierfür
postuliert er auch eine Verantwortlichkeit der internationalen
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Gemeinschaft. Am Ende, so der Autor, münde die Antwort auf die Frage
nach den Bedingungen globaler Gerechtigkeit in das Projekt der
Herstellung rechtfertigungsfähiger Institutionen von „global governance
“.


